
Tagungstermin

Dienstag, 23.03.2010
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Tagungsort

Mannheimer Abendakademie und Volkshochschule GmbH
U1, 16-19
68161 Mannheim

Anreise 

vom Hbf zur Haltestelle “Abendakademie” mit den Straßen-
bahnlinien 1 (MA Schönau), 3 (MA Sandhofen), 4 (MA Heddes-
heim), 5 (Heidelberg), 7 (MA Vogelstang)

“Darf ich Mama zu Dir sagen?”
Kindliche Sicherheit als Leitlinie fachlichen 
Handelns – Fremdplatzierung und Bindung 
von Kindern in Pflegefamilien

Fachtag am Dienstag den 23. 03. 2010
 

Die Teilnahme ist kostenfrei

Bitte melden Sie sich für Fachtag und Workshops an: 

Pflegekinderdienst
Jugendamt Mannheim
Kaiserring 12-16
68161 Mannheim
E-mail: pflegekinderdienst@mannheim.de

Ansprechpartnerin: Frau Kollofrath 
Telefon 0621 / 293 6260 

Wann und wo



Die Suche nach Bindung ist uns in die Wiege gelegt. Um 
sich zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschafts-
fähigen Persönlichkeit entwickeln zu können, brauchen 
Kinder Sicherheit, Schutz und Geborgenheit in ihrer 
Familie.

 > Wie geht es Kindern, deren Eltern dies vorüberge-
       hend oder dauerhaft nicht gewährleisten können? 
 > Was bedeutet Fremdplatzierung für Kinder? 
 > Wie können wir sicherstellen, dass neue, tragfähige 
       Bindungen/Beziehungen entstehen und vorhandene,  
    schutzwürdige erhalten bleiben?

In Fachvorträgen und Workshops sollen auf der Grund-
lage neuer Erkenntnisse der Bindungstheorie und der 
Pflegekinderforschung Impulse für die Praxis erarbeitet 
werden.

Der Fachtag richtet sich an Fachkräfte aus der Jugendhilfe 
und weitere mit der Fremdplatzierung von Kindern be-
fassten Institutionen und Personen, insbesondere bei der 
Unterbringung in Pflegefamilien.

Programm

09:00 Tagungseröffnung 
  Heinz Hermann Werner, Leiter des Jugendamtes

  Grußwort Christine Kübler, 
  Adoptiv- und Pflegeelternverein Mannheim

09:30 Fachvortrag
   „Sichere Bindungen als Entwicklungsgrundlage   
  – Aspekte  der Bindungstheorie in Beratung und   
  Hilfeplanung“
                       
  Dr. Hermann Scheuerer-Englisch, Dipl. Psychologe, 
  Leiter einer Psychologischen Beratungsstelle und
  Lehrbeauftragter der Universität Erlangen/Nürnberg

10:30  Pause

11:00 Fachvortrag
  „Was Pflegekinder brauchen – Problemlagen und
  hilfreiche Formen der Familienpflege vor dem Hinter-
  grund neuer Forschungserkenntnisse“

  Daniela Reimer, Dipl. Pädagogin, wissenschaftliche   
  Mitarbeiterin im Zentrum für Planung und Evaluation  
  Sozialer Dienste der Universität Siegen, Lehrstuhl   
  Prof. Wolf

12:00 Pause

 

 Workshops

13:00 Workshops (1 – 5)

                 > Workshop 1:
 Partizipation von Kindern und Jugendlichen –
 Erfahrungsrückblick erwachsener Pflegekinder 
 Daniela Reimer

 > Workshop 2:
 Kinder mit zwei Familien – was heißt das für die
  Bindung der Kinder / Wege aus dem Loyalitäts-  
 konflikt
 Sylvia Chebila, Pflegekinderdienst Mannheim

 > Workshop 3:
 Arbeit mit Herkunftseltern – welche Unterstützung   
 brauchen sie bei vorübergehender oder dauerhafter   
 Trennung von ihrem Kind
 Bodo Reuser, Leiter der Psychologischen    
 Beratungsstelle der evang. Kirche Mannheim
 
 > Workshop 4:
 Bereitschaftspflege (Ablauf / Diagnostik / Übergangs- 
 phasen)
 Mitarbeiterinnen des Pflegekinderdienstes Mannheim  
 und Bereitschaftspflegemütter

 > Workshop 5:
 Erziehungsberatung mit Pflegefamilien, 
 Dr. Scheuerer-Englisch

15:15 Fazit und Ausblick 
 Dr. Andreas Hundsalz, Abteilungsleiter Psycholo-
 gische Beratungsstelle und Pflegekinderdienst

 16:00  Ende der Tagung

 

Einleitung


